
 

F R A G E B O G E N  
-Ausbildung in der Arbeitsgemeinschaft- 

 
Sehr geehrte Referendarin, sehr geehrte Referendar, 
bitte geben Sie auf diesem Fragebogen Ihre Einschätzung wieder. Sie unterstützen 
damit die Gestaltung und Fortentwicklung von Arbeitsgemeinschaften. Ihre Angaben 
werden anonym ausgewertet und vertraulich behandelt. Danke! 
 
Arbeitsgemeinschaft/Ort: ........................................................................... 
 
Arbeitsgemeinschaftsleiter/-leiterin: .................................................................................... 
 

 
1. Erwartungen 
 

Ich hatte folgende Erwartungen an die Arbeitsgemeinschaft: 
 
.............................................................................................................................................. 

 
.............................................................................................................................................. 

 
Meine Erwartungen hinsichtlich der Arbeitsgemeinschaft sind erfüllt worden. 
 
trifft zu      <                                            >    trifft nicht zu 

 
Weitere Bemerkungen? 

 
.............................................................................................................................................. 

 
2. Themen 

 
a)  Die Arbeitsgemeinschaft war eine sinnvolle Unterstützung der Ausbildung in  

 der Praxis. (bitte streichen, wenn mit der AG keine Ausbildung in der Praxis korrespondiert) 
 
 trifft zu      <                                            >    trifft nicht zu 

 
b)  Ich fühle mich durch die Arbeitsgemeinschaft gut auf die zweite juristische 
     Staatsprüfung vorbereitet. 
 

 trifft zu      <                                            >    trifft nicht zu 
 
c)  Welche Themen hätten intensiver oder zusätzlich behandelt werden sollen? 

 

........................................................................................................................................ 
 

........................................................................................................................................ 
 

d) Welche Themen sind zu ausführlich behandelt worden? 
 

........................................................................................................................................ 
 
........................................................................................................................................ 

 

3. Klausuren und Aktenvorträge 
 

a) Die Korrektur der Klausuren war aussagekräftig. 
 
 trifft zu      <                                            >    trifft nicht zu 
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b) Die Besprechung der Klausuren war überzeugend. 
 

 trifft zu      <                                            >    trifft nicht zu 
 
 c)  Es bestand Gelegenheit, einen Aktenvortrag unter Examensbedingungen zu  
      halten. Die Besprechung der Aktenvorträge war überzeugend. 
 
  trifft zu      <                                           >    trifft nicht zu 

 
d)  Weitere Bemerkungen? 

 

........................................................................................................................................ 
 

  ........................................................................................................................................ 
4.  Methodik 
 

a) Die Inhalte wurden in der Arbeitsgemeinschaft gut vermittelt. 
 
  trifft zu      <                                            >    trifft nicht zu 

 
b) Ein Ablaufplan über die Arbeitsgemeinschaft sowie Arbeitsunterlagen wurden zur 

Verfügung gestellt. 
 

  trifft zu      <                                            >    trifft nicht zu 
 

c) Interaktive Lehrmethoden (Kleingruppenarbeit, Rollenspiele etc.) wurden eingesetzt. 
 

  trifft zu      <                                            >    trifft nicht zu 
 

d) Kommunikationstechnik (Video, Overheadprojektor etc.) wurde ausreichend genutzt. 
 

  trifft zu      <                                            >    trifft nicht zu 
 

e) Der AG-Leiter/die AG Leiterin ging auf Fragen ein und ließ Diskussionen zu. 
 
  trifft zu      <                                            >    trifft nicht zu 

 
f) Weitere Bemerkungen? 

 

........................................................................................................................................ 
 

  ........................................................................................................................................ 
 

5.  Der Arbeitsgemeinschaftsleiter/die Arbeitsgemeinschaftsleiterin 
 

a) ...war auf die AG-Stunden gut vorbereitet. 
 
  trifft zu      <                                            >    trifft nicht zu 

 
 
  b) Weitere Bemerkungen? 
 

........................................................................................................................................ 
 

  ........................................................................................................................................ 
 

6. Kritik und Anregungen im Übrigen? 
 

........................................................................................................................................ 

....................................................................................................................................... 
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